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Cecilia MALMSTRÖM

Angaben zur Person
 Schwedin
 geboren am 15. Mai 1968 in Stockholm, Schweden
 verheiratet
 zwei Kinder

Derzeitige Ämter
 seit Oktober 2006: Ministerin für europäische Angelegenheiten, schwedische 

Regierung

Politische Laufbahn
 seit September 2007: stellvertretende Vorsitzende der schwedischen liberalen Partei
 seit Oktober 2006: Ministerin für europäische Angelegenheiten, schwedische 

Regierung
 1999-2006: stellvertretendes Mitglied des Ausschusses für Binnenmarkt und 

Verbraucherschutz im Europäischen Parlament
 2004-2006: stellvertretendes Mitglied des Unterausschusses für Sicherheit und 

Verteidigung im Europäischen Parlament
 2004-2006: Mitglied des Unterausschusses Menschenrechte im Europäischen 

Parlament
 2004-2006: stellvertretende Vorsitzende der Delegation im Gemischten 

Parlamentarischen Ausschuss EU-Kroatien
 seit 2001: Mitglied der Exekutive der schwedischen liberalen Partei
 1999-2006: Mitglied des Europäischen Parlaments
 1999-2006: Mitglied des Ausschusses für auswärtige Angelegenheiten im 

Europäischen Parlament
 1999-2004: Mitglied des Ausschusses für konstitutionelle Fragen im Europäischen 

Parlament
 1999-2004: stellvertretende Vorsitzende der Delegation im Gemischten 

Parlamentarischen Ausschuss EU-Ungarn
 1998-2001: Mitglied des Regionalrats Västra Götaland 
 seit 1997: Vorstandsmitglied der schwedischen liberalen Partei
 1994-1998: stellvertretende Vorsitzende des Einwanderungsausschusses der Stadt 

Göteborg

Berufliche Laufbahn
 1998-1999: Dozentin an der Fakultät für Politologie an der Universität Göteborg
 1994-1998: wissenschaftliche Assistentin, Dozentin und Doktorandin, Fakultät für 

Politologie, Universität Göteborg
 1991-1994: Schöffin am Stadtgericht Göteborg
 1991-1992: Lehrerin (Teilzeit) für Sozialwissenschaft, Sekundärbildungseinrichtung 

für Erwachsene Lindholmen
 1989-1992: Psychiatrische Pflegerin (Teilzeit), Lillhagen-Krankenhaus, Göteborg
 1989: Technische Assistentin und Übersetzerin bei SKF in Barcelona
 Sommer 1987 und 1988: technische Assistentin bei SKF in Stuttgart 
 1986-1987: technische Assistentin und Übersetzerin bei SKF in Paris
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Sonstige Tätigkeiten
 Verfasserin verschiedener Bücher und Artikel über den europäischen Regionalismus, 

Europapolitik, spanische Politik, Terrorismus und Einwanderung

Ausbildung
 1998: Promotion in Politologie, Universität Göteborg
 1991: Bachelor in Politologie, Universität Göteborg
 1987: Literaturstudium, Universität von Paris (Sorbonne)

Sprachen
Schwedisch: Muttersprache
Englisch, Französisch, Spanisch: ausgezeichnet
Deutsch, Italienisch: Grundkenntnisse


